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Der SwissDrives-Newsletter über Robotik, Antriebs-
technik, Engineering, Leidenschaft und Innovationen 

Komplette Umrichtersysteme aus einer Hand
Wie wir die Energieversorgung einer Schweizer Grossstadt 
effizienter und nachhaltiger gestalten können
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Liebe Leserinnen und Leser

2025 ist für uns ein Jahr voller Bewegung – im besten Sinne. Auf Messen, in Projekten und in unserer Strategie-
arbeit zeigte sich, wie stark Innovation, Teamgeist und partnerschaftliches Denken unser Unternehmen prägen.
Beim Strategieworkshop auf Schloss Wartensee wurde deutlich, was SwissDrives besonders macht: Wir 
denken Zukunft gemeinsam – mit dem ganzen Team. Daraus entstehen konkrete Projekte, die unsere Kultur 
und unsere Lösungen weiterentwickeln.

Auch auf nationaler Bühne waren wir präsent: Die EPHJ in Genf und die Sindex in Bern haben gezeigt, wie 
gross das Interesse an intelligenter Automatisierung und präziser Antriebstechnik ist. Und auf der inter-
nationalen Fachmesse für Bahn- und Verkehrstechnik TRAKO in Danzig konnten wir unsere internationale 
Präsenz weiter stärken – mit spannenden Gesprächen und neuen Kontakten.
 
Besonders stolz sind wir auf Projekte wie die energieeffizienten Umrichtersysteme für die Fernwärme einer 
Schweizer Grossstadt. Sie zeigen, wie unsere Technik zu mehr Nachhaltigkeit und Versorgungssicherheit beiträgt.  
 
Und auch der Blick nach vorn bleibt spannend: Beim swissRobotics.net Symposium in Allschwil diskutieren 
wir die Zukunft der Robotik – ein Feld voller Dynamik und Chancen. All diese Erlebnisse zeigen: Fortschritt 
ist Teamarbeit. Wir danken allen Partnern, Kunden und Mitarbeitenden, die diesen Weg mit uns gehen – und 
freuen uns auf die nächsten Kapitel der SwissDrives-Geschichte.

Mit herzlichen Grüssen

Stephan Fäh & Fabian Bosshard
Geschäftleitung 
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SwissDrives-Geschäftsführung: Stephan Fäh (CEO und Partner) und Fabian Bosshard (COO) 
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JETZT ANMELDEN! 
SWISSROBOTICS 
SYMPOSIUM 2025

Austausch und Innovation in der 
Robotik bei Stäubli in Allschwil

Am 5. November 2025 treffen sich in Allschwil führende Vertreter aus Forschung, 
Industrie und Engineering zum swissRobotics.net Symposium. Im Mittelpunkt stehen 
künstliche Intelligenz, adaptive Greifertechnologien und die Zukunft der Mensch-
Roboter-Interaktion.

EVENTVORSCHAU

Auch SwissDrives ist mit dabei – vertreten durch 
Stephan Fäh (CEO & Partner) und Ernesto Mitruccio 
( Verkaufsingenieur). Gemeinsam mit Expertinnen 
und Experten aus der Branche sucht das Team den 
Dialog zu den neuesten Entwicklungen in der Robo-
tik und zu praxisnahen Lösungen, die Unternehmen 

dabei unterstützen, Auto-
matisierung effizient und 
flexibel zu gestalten.

Das Symposium findet bei derStäubli Electrical 
Connectors AG in Allschwil statt und bietet neben 
Fachvorträgen auch Rundgänge und Networking-Ge-
legenheiten. SwissDrives freut sich auf inspirierende 
Gespräche und den direkten Austausch mit Partnern 
und Kunden.

https://www.swisst.net/swisstevents/eventdetails/#!/?eventid=19&scrollsingleexecution=210#!%2F%3Feventid=19&scrollsingleexecution=210
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EVENTVORSCHAU

swissRobotics 
Symposium 2025

Jetzt
anmelden!

05. November
13.00 – 18.00 Uhr

Stäubli Electrical Connectors AG 
Stockbrunnenrain 8
4123 Allschwil

«Für uns ist die Robotik einer der 
spannendsten Innovationsbereiche 

überhaupt. Entscheidend ist, dass wir 
als Engineering-Partner unsere Kun-

den dabei unterstützen, die komplexen 
Systeme hinter Bewegung, Steuerung 

und Präzision zu beherrschen – und 
sie in wirtschaftlich sinnvolle An-

wendungen zu übersetzen.»  

Stephan Fäh 
CEO SwissDrives AG

Programm
• Interregio Robotik Hub Transfer - Angewandte Robotik 5 KMU 

Wolfgang Fischer, FHNW Institut für Automation
• Flexible Greifer für die adaptive Robotik: warum auch in Zukunft

die passende Greifer-Hardware entscheidend ist 
Alexander Klink, J. Schmalz GmbH

• KI und Robotik in der Praxis – Wo man adaptive Roboter heute
schon einsetzt 
Michael Klos, Yaskawa Europe

• Von Bildern zu Entscheidungen – Wie Vision KI die Qualitäts-
prüfung automatisiert
Jonas Fehrenbach, preML

• Vortrag Gastgeber Stäubli Electrical Connectors AG 
Redner noch offen

• Rundgänge Stäubli Electrical Connectors AG
• Smarte Roboter – Beginn einer neuen Ära der Mensch-Roboter-

Interaktion 
Markus Glück, Hochschule Aalen

• Networking Apéro

https://www.swisst.net/swisstevents/eventdetails/#!/?eventid=19&scrollsingleexecution=210#!%2F%3Feventid=19&scrollsingleexecution=210
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KOMPLETTE UMRICHTER- 
SYSTEME AUS EINER HAND

Wie wir die Energieversorgung einer Schweizer Grossstadt 
effizienter und nachhaltiger gestalten können

Energieversorgung im Wandel – neue Anforderungen an die Technik

Die Energiewelt verändert sich: Städte wachsen, der Energiebedarf steigt und 
gleichzeitig sollen Prozesse effizienter, nachhaltiger und verlässlicher werden. 
Im Hintergrund braucht es dafür Technik, die höchsten Ansprüchen genügt: 
Sie muss robust, intelligent und zukunftssicher sein. Für den Energieversorger 
einer grossen Schweizer Stadt haben wir von SwissDrives massgeschneiderte 
Umrichterlösungen entwickelt. Diese tragen entscheidend zur Stabilität und 
Effizienz des Fernwärmenetzes bei.

Die zunehmende Elektrifizierung bringt Chancen und 
Herausforderungen mit sich. Einerseits ermöglicht 
sie mehr Effizienz und Nachhaltigkeit, andererseits 
steigt die Belastung der Netze durch eine immer 
grösser werdende Anzahl leistungselektronischer 
Verbraucher: Ladestationen für Elektrofahrzeuge, 
Photovoltaikanlagen und geregelte Antriebe in der 

Industrie sind nur einige Beispiele. Gerade in der 
Wärmeversorgung einer Stadt ist Zuverlässigkeit 
essenziell. Pumpen müssen über viele Jahre hin-
weg störungsfrei laufen und dabei möglichst effizi-
ent sowie netzschonend arbeiten. Genau hier setzen 
unsere Umrichtersysteme an.

ENGINEERING
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Unsere Lösung: massgeschneiderte 
Umrichtersysteme
Wir haben für den Energieversorger komplette Sys-
teme geliefert, die als Stand- oder Wandschränke 
ausgeführt sind. Je nach Bedarf verbauen wir darin 
Standard-Frequenzumrichter oder Low-Harmonic-
Matrix-Umrichter.

Zur Komplettlösung gehören zudem:
	»EMV-Filter für eine saubere Netzintegration
	»Feldbusanbindungen für flexible Kommunikation
	»Klimageräte für optimale Betriebsbedingungen
	»Hauptschalter, Service-Schnittstellen und  
Displays für Bedienkomfort und Sicherheit.

Damit bieten wir alles aus einer Hand – von der Kon-
zeption bis zur einsatzbereiten Anlage.

Der Energieversorger vertraute auf unsere kompletten Umrichtersysteme für den effizienten Betrieb seiner An-
lagen. Um optimale Bedingungen zu schaffen, statteten wir die IP54-Schaltschränke auf Kundenwunsch zusätz-
lich mit Klimageräten aus.

«Wir entwickeln Lösungen,  
die exakt auf die Bedürfnisse 

unserer Kunden zugeschnitten 
sind – effizient, robust und mit 

minimaler Netzrückwirkung.»  
-- 

Fabian Bosshard 
COO SwissDrives AG



Verwendete Komponenten im Überblick 

Yaskawa GA500 – kompakter Allzweck-Umrichter  
bis 30 kW

Yaskawa GA700 – High-End-Umrichter bis 630 kW

Yaskawa U1000 – Low-Harmonic-Umrichter bis  
450 kW, 3–5 % THDi

Multiprotokoll-Feldbuskarte –kompatibel mit BACnet/
IP, EtherCAT, EtherNet/IP, ProfiNET, Modbus TCP/IP, 
Mechatrolink-4
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ENGINEERING

Warum Low-Harmonic-Umrichter 
so wichtig sind
Die Netzqualität ist heute ein zentrales Thema. Ober-
wellen können die Versorgung instabil machen, zu 
zusätzlichen Verlusten führen oder andere Ver-
braucher negativ beeinflussen. Mit den von uns ein-
gesetzten U1000-Low-Harmonic-Matrix-Umrichtern 
von Yaskawa lassen sich diese Probleme jedoch 
drastisch reduzieren. Sie erreichen einen Gesamt-
stromverzerrungsfaktor (THDi) von lediglich 3–5 %, 
was deutlich unter dem Wert herkömmlicher Um-
richterlösungen liegt. So sorgen wir nicht nur für 
höchste Effizienz, sondern auch für die Stabilität des 
städtischen Stromnetzes.

Von der Planung bis zur Wartung 
– unser Rundum-Service
Unser Beitrag geht weit über die Lieferung einzelner 
Komponenten hinaus:

	»Wir übernehmen die Auslegung der Umrichter-
systeme.
	»Wir kümmern uns um die Konstruktion und 
Elektroplanung.
	»Gemeinsam mit unseren Partnern realisieren  
wir die Produktion der Schaltschränke.
	»Wir begleiten die Inbetriebnahme vor Ort und 
unterstützen unsere Kunden bei Service- und 
Wartungsaufgaben.  
 

Auf Kundenwunsch verbauten wir die Umrichter in IP54-Schalt-
schränken, die die Geräte zuverlässig schützen und für einen 
sicheren Betrieb sorgen.

Leistungsstarker Umrichter mit bis zu 500 kW



Diese Vielfalt zeigt: Unsere Umrichtersysteme 
sind in unterschiedlichsten Anwendungen die 
richtige Wahl – ob Präzision, Effizienz oder  
Robustheit gefragt ist.

ENGINEERING

Ein Blick hinter die Kulissen

Hinter jeder Lösung steht ein eingespieltes Team. 
In enger Abstimmung mit dem Kunden haben wir 
die Anforderungen analysiert und ein Konzept ent-
wickelt, das die technischen Spezifikationen erfüllt 
und die betrieblichen Abläufe berücksichtigt. Unsere 
erfahrenen Spezialisten haben die Schaltschränke so 
konstruiert, dass sie sich auch in beengten Verteil-
zentralen platzsparend unterbringen lassen. Unsere 
Servicetechniker stehen dem Kunden ausserdem 
jederzeit für Wartung und Support zur Verfügung.

Erfolgsgeschichten in weiteren 
Branchen
Neben der Energieversorgung setzen auch andere 
Branchen auf unsere Kompetenz. In Klär- und Ab-
wasserreinigungsanlagen (ARA) sorgen unsere 
Umrichtersysteme für effiziente und zuverlässige 
Pumpensteuerungen – ein wichtiger Beitrag für sta-
bile und ressourcenschonende Prozesse.

Auch in der Beschichtungstechnik sind unsere Lö-
sungen im Einsatz. Hier entwickeln und liefern wir 
kundenspezifische Wandschränke, die genau auf 
die Anforderungen des rauen Industrieeinsatzes ab-
gestimmt sind. In dieser Umgebung steht weniger 

Präzision im Vordergrund, sondern vor allem Robust-
heit und Widerstandsfähigkeit – gegenüber Ver-
schmutzung, Feuchtigkeit und hohen Belastungen.

Die nächste Umrichtergeneration

Wir denken schon heute an die Anforderungen von 
morgen. Mit der neuen Yaskawa-
HV600-Serie steht bald eine weitere 
Generation von Frequenzumrichtern 
speziell für Anwendungen in der Hei-
zungs-, Lüftungs- und Klimatechnik 
sowie für Pumpen- und Lüfter-
anwendungen zur Verfügung.

Der HV600 ist als IP55-Stand-alone-
Umrichter ausgeführt und bringt an-
wendungsspezifische Softwarevor-
einstellungen mit, die den Betrieb 
besonders effizient und komforta-
bel machen. Damit eröffnen sich 
unseren Kunden neue Möglichkeiten, 
noch einfacher leistungsfähige und zuver-
lässige HLK-Systeme umzusetzen.

Fazit

Mit unseren massgeschneiderten Umrichtersystemen 
leisten wir einen wichtigen Beitrag zur Energiever-
sorgung einer Schweizer Grossstadt – effizient, nach-
haltig und zuverlässig. Gleichzeitig zeigen wir mit 
Innovationen wie dem HV600, dass wir nicht stehen 
bleiben, sondern unsere Lösungen kontinuierlich 
weiterentwickeln, um eine stabile Energieversorgung 
der Zukunft zu gewährleisten.

«Wir sehen uns nicht als reinen 
Lieferanten, sondern als Partner, 
der den gesamten Lebenszyklus 

einer Anlage begleitet.»   
-- 

Fabian Bosshard 
COO SwissDrives AG
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RÜCKBLICK SINDEX 2025
Automatisierung im Fokus – gute Gespräche und wertvolle Begegnungen

Drei Tage Sindex liegen hinter uns – wir ziehen ein erfreuliches Fazit. Auch wenn 
die Messe kleiner war als in früheren Jahren, trafen wir auf viele bekannte Gesichter 
und konnten neueKontakte knüpfen. Unter den Besuchern waren weniger klassische 
Maschinenbaukunden; insgesamt hat sich der Mix spürbar in Richtung technologie- 
und lösungsorientierter Fachbesucher verschoben. Der klare Schwerpunkt auf Auto-
matisierung zeigte einmal mehr, wie dynamisch sich die Branche weiterentwickelt.

RÜCKBLICK EVENTSMESSERÜCKBLICK

Weniger grosse Namen – mehr 
Sichtbarkeit für die «Kleineren»
Auffällig war, dass grosse Marktbegleiter wie ABB 
und andere Marktführer diesmal nicht vor Ort waren. 
Das hat vermutlich weniger Besucher angezogen – 
zugleich stieg die Sichtbarkeit für kleinere und mitt-
lere Aussteller. Viele Fachbesucher kamen bei uns 
vorbei und suchten den direkten Austausch.

Ein starkes Zeichen aus Politik 
und Verband
Ein besonderes Highlight war der Besuch von 
Bundesrat Guy Parmelin, René Brugger (Geschäfts-
führer von swissT.net – Technologie-Verband der 
Schweiz) sowie Pierre Rottet (Präsident der Sektion 
SwissRobotics.net) auf unserem Gemeinschafts-
stand von swissT.net. Die Delegation informierte sich 
über die Arbeit der Mitglieder, darunter auch über 
unsere Sektion 42, die sich mit Robotik, KI, Bildver-
arbeitung sowie humanoiden und kollaborierenden 
Robotern beschäftigt. Wir haben uns sehr über das 
Interesse gefreut – für uns ein starkes Zeichen für die 
Innovationskraft und den Pioniergeist der Schweizer 
Industrie, die auch von der Politik wahrgenommen 
werden. 

Qualität vor Quantität

Die Gespräche waren durchweg hochwertig: 
konkret, offen und zukunftsorientiert. Genau 
diese Begegnungen machen für uns den Wert 
einer Messe aus und bestätigen, wie wichtig es 
ist, sichtbar zu bleiben und im Dialog zu sein. 

Unser Fazit

Trotz kompakterer Messe ziehen wir ein positives 
Resümee: Die Sindex hat sich für uns gelohnt.  Die 
Zukunft der Industrie ist automatisiert, vernetzt und 
voller Chancen.
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RÜCKBLICK EPHJ 2025
Swissdrives auf der Leitmesse für Hochpräzision in Genf

Vom 3. bis 6. Juni 2025 war SwissDrives auf der EPHJ – The World of 
High Precision – in Genf vertreten. Die Fachmesse gilt als wichtigster 
Treffpunkt für die Hochpräzisionsbranche in den Bereichen Uhrmacherei, 
Medizintechnik und Mikroelektronik – und auch in diesem Jahr war sie 
sehr gut besucht.

RÜCKBLICK EVENTS MESSERÜCKBLICK

Spannende Gespräche und grosses 
Interesse an Sigma-X
An unserem Stand D126 durften wir viele spannende 
Gespräche führen, vor allem rund um das neue Sigma-
X-Servoantriebssystem von Yaskawa. Die neue Ge-
neration der Antriebstechnik stiess bei den Fachbe-
suchern auf grosses Interesse – insbesondere wegen 
ihrer intelligenten Funktionen und der hohen Dynamik: 

	» verbesserte Encoder-Technologie für  
höchste Präzision

	»smarte Zustandsüberwachung für mehr  
Anlagenverfügbarkeit

	»nahtlose Integration – auch mit Steuerungs-
lösungen von SwissDrives 

Neben Sigma-X waren auch der kompakte Roboter 
MotoMini sowie ein Modell des Typs HD8 von Yaskawa 
auf unserem Stand zu sehen – zwei etablierte Sys-
teme, die erneut durch ihre kompakte Bauweise und 
Flexibilität überzeugten.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die bei uns vorbei-
geschaut haben – und natürlich an unsere beiden 
Kollegen Andreas Schrag und Ernesto Mitruccio, die 
während der gesamten Messe persönlich vor Ort 
waren und mit Kompetenz und Engagement Rede 
und Antwort standen.

Wir nehmen viele Eindrücke und Kontakte mit und 
freuen uns auf ein Wiedersehen – spätestens auf 
der EPHJ 2026!
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RÜCKBLICK TRAKO 2025

Neue Kontakte, spannende Gespräche und ein spürbares 
Branchen-Feeling in Polen

Mit der TRAKO in Danzig zählt Osteuropas wichtigste Bahnmesse zu den zent-
ralen Treffpunkten der internationalen Eisenbahnbranche. Dieses Jahr war sie 
so lebendig wie selten zuvor: In den Gängen herrschte reger Betrieb und der 
Austausch zwischen Herstellern, Zulieferern und Betreibern zeigte eindrücklich, 
wie dynamisch sich die Bahnindustrie derzeit entwickelt.

«Wir sind überzeugt, dass sich  
aus diesen Gesprächen spannende 

Projekte entwickeln werden. Gleich-
zeitig trägt unser Auftritt dazu  
bei, unseren Bekanntheitsgrad 

innerhalb der europäischen Eisen-
bahnfamilie weiter zu steigern.»

Fabian Bosshard, COO

Innovation auf Schienen

Vom 23. bis 26. September 2025 traf sich die inter-
nationale Bahnwelt in Danzig zur TRAKO, der grössten 
Eisenbahnmesse Mittel- und Osteuropas. Über 25000 
Fachbesucher und 695 Aussteller aus 29 Ländern 
zeigten, wie stark Innovation die Mobilität der Zukunft 
prägt – von nachhaltigen Antrieben bis zu digital ver-
netzten Steuerungssystemen.

Im Jubiläumsjahr der Bahn – 200 Jahre Eisenbahn-
geschichte weltweit und 100 Jahre Polnische Staats-
bahn (PKP) – wurde deutlich, wie eng Tradition und 
Fortschritt verbunden sind. Zur Eröffnung sprach 
Polens Premierminister Donald Tusk über die Bahn 
als Symbol für Modernität, Nachhaltigkeit und euro-
päische Zusammenarbeit. Auch auf der Ausstellungs-
fläche dominierte Zukunftsgeist: PESA präsentierte 
seine neue GAMA 3.0-Lokomotive, NEWAG feierte 
den 300. IMPULS-Zug und Alstom stellte den neuen 
Talent Alpha Trains-Triebzug vor. 

SwissDrives beobachtet solche Entwicklungen mit 
grossem Interesse: «Die Kombination aus effizienter 
Leistungselektronik, smarter Steuerung und nach-
haltigem Systemdenken ist genau das, was wir auch 
in unseren Lösungen leben», so das Fazit der Kolle-
gen vor Ort.
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SwissDrives mittendrin

Unser COO Fabian Bosshard und Andreas Schrag, 
Key Account Manager Bahn, waren zwei Tage vor 
Ort und zogen ein durchweg positives Fazit.
«Die Messe war auffällig gut besucht – man musste 
sich stellenweise regelrecht durch die Menschen-
mengen schlängeln», berichtet Andreas Schrag.

Bestehende Partnerschaften  
stärken – neue aufbauen
Für SwissDrives bot die TRAKO die ideale Platt-
form, um sowohl mit langjährigen Kunden als auch 
mit vielen neuen Interessenten ins Gespräch zu 
kommen. Fazit: Die Teilnahme an der TRAKO hat 
uns einmal mehr gezeigt, wie wichtig persönliche 
Begegnungen für den nachhaltigen Erfolg in der 
Bahnbranche sind. Mit Rückenwind aus Polen bli-
cken wir optimistisch in die Zukunft und freuen uns 
auf die nächsten Schritte in spannenden Projekten.

MESSERÜCKBLICK

Technik im Mittelpunkt: Am VEM-Messestand präsentierte sich 
der SwissDrives-Frequenzumrichter als Teil einer modernen An-
triebslösung – ein Beispiel für die Verbindung von Schweizer 
Engineering und internationaler Bahntechnologie.

Danzig erleben: Die Ostseemetropole begeistert mit hanseatischem Flair, 
maritimer Geschichte und moderner Energie – ein inspirierender Ort für 
Innovation und Begegnung.

Danzig entdecken – Technik trifft Geschichte

Wer die Messe besucht, sollte sich Zeit für die Stadt nehmen. Danzig (Gdańsk) liegt malerisch an der Ostsee und verbindet 
hanseatische Geschichte mit moderner Dynamik. Die Langgasse, das berühmte Krantor und die mächtige Marienkirche 
prägen das Stadtbild – am besten erkundet man sie bei einem Spaziergang entlang der Motława, wo sich das Licht des 
Hafens im Wasser spiegelt. Ein Besuch im Europäischen Solidarność-Zentrum erzählt von Mut und Wandel, bevor der 
Tag in einem der zahlreichen Restaurants bei Pierogi oder fangfrischem Ostseefisch ausklingt. Nur einen Katzensprung 
entfernt warten die Seebrücke von Sopot und die gewaltige Burg Malbork – perfekte Ausflugsziele nach einem Messe-
tag voller Technik und Inspiration.

JETZT SCHON VORMERKEN: 
Die nächste TRAKO findet 

vom 21.–24. September 2027 
erneut in Danzig statt.
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ZUKUNFT MIT AUSSICHT
Unser Strategie-Workshop am Bodensee

Manchmal braucht es einen besonderen Ort, um neue Wege zu sehen. Für unseren 
ersten grossen Strategie-Workshop am 19. August 2025 war das Schloss War-
tensee über dem Bodensee genau der richtige Rahmen: historisch, inspirierend 
und mit einem Weitblick, der bestens zu unserem Ziel passte – die Zukunft von 
SwissDrives gemeinsam zu gestalten.

Schloss Wartensee in Rorschacherberg

Brainstorming unter der Leitung von Renè Brugger

Vom Verwaltungsrat bis zum  
ganzen Team
Schon in den Monaten zuvor hatte die Geschäfts-
leitung zusammen mit dem Verwaltungsrat an den 
strategischen Eckpfeilern gearbeitet. Besonders be-
reichernd: René Brugger, Geschäftsführer von swissT.
net, der neu im Verwaltungsrat Einsitz nimmt. Mit 
seinem Wissen und seinem Netzwerk brachte er wert-
volle Impulse ein – und übernahm die Leitung des 
Workshops.

Doch der eigentliche Schlüssel lag darin, das ganze 
Team einzubeziehen. Siebzehn Mitarbeitende waren 
dabei und diskutierten offen, wie SwissDrives im Jahr 
2030 aussehen soll: Welche Kundinnen und Kunden 
wollen wir erreichen, welche Trends werden uns 
prägen und wie können wir Kultur, Strukturen und 
Technologien weiterentwickeln? 



Nov. 2025

BLICK HINTER DIE KULISSEN | TERMINE

TERMINKALENDER 2025

Wir freuen uns, Ihnen jetzt schon die Termine 
für die Messen und Events im Jahr 2025 
vorzustellen. Wir möchten Sie herzlich dazu 
einladen, sich die wichtigen Daten bereits heute 
vorzumerken, damit Sie die Gelegenheit nicht 
verpassen, unsere neuesten Innovationen und 
Lösungen hautnah zu erleben. Ihre Präsenz 
ist uns sehr wichtig; und wir freuen uns 
darauf, Sie im kommenden Jahr bei unseren 
Veranstaltungen begrüssen zu dürfen.

05.11.2025, Allschwil

Als Team gemeinsam die Zukunft von SwissDrives gestalten.

Herrliches Wetter, tolle Aussicht und ein leckes Mittagessen

Inspiration mit Blick aufs Wasser

Ein Höhepunkt war das gemeinsame Mittagessen: 
Mit herrlichem Blick über den Bodensee, bei Sonnen-
schein und entspannter Atmosphäre, liessen sich 
Ideen besonders frei entwickeln. Das gemeinsame 
Mittagessen bot mit Gesprächen und guter Stimmung 
den idealen Rahmen für neue Ansätze.

Drei Projekte als Startsignal

Am Ende des Tages stand fest: Dieser Workshop war 
kein Einzelereignis, sondern ein Startpunkt. Drei kon-
krete Projekte nehmen die Impulse auf und führen 
sie weiter. Bis Ende des Jahres erarbeitet, werden 
die Ergebnisse dem Verwaltungsrat präsentiert – 
und bilden die Basis für die endgültige Strategie der 
nächsten Jahre.

Mehr als ein Workshop

Der Tag war ein starkes Signal: Jede Stimme ist wich-
tig. Jede Idee zählt. Gemeinsam haben wir erlebt, wie 
wertvoll es ist, wenn alle an einem Strang ziehen. 
Und so passte der Ausblick vom Schloss Wartensee 
perfekt zum Ziel des Tages: den Blick heben, weiter-
sehen – und gemeinsam die Zukunft von SwissDrives 
gestalten.

https://www.swisst.net/swisstevents/eventdetails/#!/?eventid=19&scrollsingleexecution=210#!%2F%3Feventid=19&scrollsingleexecution=210
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